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Unubu

Kollektivgruppenvertrag 
als Einzelner nutzen
Eine Berufsunfähigkeits-Versicherung zu erhalten, 
kann für viele Berufsgruppen problematisch sein. 
Hier glaubt der Anbieter Unubu, eine alternative 
Lösung gefunden zu haben.

Unter der Marke „Unubu – Sichert Ein-
kommen“ will der Anbieter eine faire 
Einkommensabsicherung für alle in 
Deutschland berufstätigen Personen 
ermöglichen. Das erste Produkt ist 
dabei eine Berufsunfähigkeits-Absi-
cherung (BU). Weitere Produkte zur 
Einkommensabsicherung sollen fol-
gen, wie zum Beispiel eine Pflegeabsi-
cherung, eine Risikolebensversiche-
rung und ein Krankentagegeld. 

Laut Unternehmensangaben bie-
tet Unubu allen berufstätigen Perso-
nen in Deutschland die Möglichkeit, 
als Einzelperson von den Vorteilen 
eines Kollektivgruppenvertrages zur 
Absicherung für den Fall von Berufs-
unfähigkeit zu profitieren. Dies ist 
durch das Kollektiv der kooperieren-

den gesetzlichen Krankenversiche-
rungen (GKV) möglich. Zu diesen ge-
hören aktuell die IKK – Die Innovati-
onskasse, Viactiv und die Knapp-
schaft. Das Produkt ist ausschließlich 
für Personen mit realem Einkommen 
aus Arbeitstätigkeit geeignet, nicht 
dagegen für Studierende, Hausfrauen 
und -männer oder Arbeitslose. Das 
Produkt kann zudem ausschließlich 
Einzelpersonen angeboten werden, 
die bereits Mitglied der kooperieren-
den gesetzlichen Krankenkassen sind 
oder dies im Rahmen des Online-An-
trags werden. 

Besonders geeignet ist das Ange-
bot hingegen für Menschen, die we-
gen der Gesundheitsfragen bei der 
Standard-BU nur einen sehr einge-

schränkten oder keinen Versiche-
rungsschutz erhalten würden. Zudem 
empfiehlt es sich für Menschen, die 
wegen der Risikoeinstufung ihrer Tä-
tigkeit nur einen sehr teuren oder kei-
nen Versicherungsschutz im Stan-
dardprodukt erhalten würden. Dazu 
gehören beispielsweise Handwerker, 
Künstler oder Sportler. Überzeugen 
will das Produkt unter anderem da-
durch, dass das Bruttoeinkommen bis 
75 Prozent abgesichert wird, nur klei-
ne Beiträge zu zahlen sind und keine 
Gesundheitsfragen gestellt werden. 
Bei der BU von Unubu, hinter der sich 
das Produkt „bbu Collect Plus“ von 
Biometric Underwriting versteckt, 
wird nur in zwei Berufsgruppen un-
terschieden. Das hat zwei Gründe. 
Erstens wird die Berufsunfähigkeits- 
Versicherung als Personenversiche-
rung nach Art der Sachversicherung 
anders kalkuliert. Zweitens, weil  es 
ein Gruppenvertrag ist. Auf der einen 
Seite gibt es die Personen, die zu min-
destens 90 Prozent am Schreibtisch 
arbeiten, und auf der anderen all jene, 
die weniger als 90 Prozent am 
Schreibtisch tätig sind. 

Auch bei diesem Produkt wird, wie 
bei anderen BU-Absicherungen, in 
körperlich Tätige und nicht körperlich 
Tätige unterschieden, aber in einer 
deutlich reduzierteren Ausprägung, 
betonen die Anbieter. Denn Risiko-
aufschläge oder Ausschlüsse be-
stimmter Berufsgruppen gibt es bei 
dieser Police nicht. Diese alternative 
Berufsgruppenaufteilung wirkt sich 
auch auf die Beiträge aus. So zahlt ein 
Bauingenieur, der viel auf Baustellen 
unterwegs ist, genauso viel für die 
gleiche Rente im gleichem Alter wie 
eine Friseurin. MN
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